
562
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Mittwoch den 23. März l8»2.

< l 2 ^ ) ?i-2 Nr. 17.
Vrüfunasanzeige.

Die nächsten Lehlbefähigungsprufungeu für
allgemeine Volts' und Bürgerschulen werden bei
der nierländigen Prüfungscommisfion

a,u 2. M a i l. I .
und au den damuf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidaten und (Kandidatinnen, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemäßheit der hohen Ministerial'Velordnung
vom ^ 1 , J u l i l88«, -j. <»0^. betreffend die
neue Vorschrift für die Lehrbefähiguugsprüfungen
der Boltsschullehrer, gehörig instruierten Zu-
lässigleitsgcsuche zur Prüfung im Wege der Ichul»
leitung bei ihrer vorgesetzten Nezirlsschulbehördc,
und sofern sie gegenwärtig an leiner Schule in
Verwendung sind, mit Neischlusö ihrer Dienst-
Zeugnisse lind eines von einem Amtsärzte aus-
gestellten Zeugnisses über physische Eignung des
Bewerbers zum Lehrerberufe unmittelbar bei jener
Bczirlsschulbehörde, in deren Vereich sie zuletzt
in Verwendung gewesen sind, und zwar recht«
zeitig einzubringen, damit die Bezirtsschulbehör«
den in die Lage lommen, die Gesuche

bis 20. A p r i l l. I .
der gefertigten Prüfungscommisfion zu über-
mitteln.

Jene Candidate« und Caudibatinnen, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am 2 M a i
vormittags um 8 Uhr zum Beginne der schrift-
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum«
lichleiten der hiesigen l. l. Lehrer« und Lehrerinnen«
Nildungsanstalt einfinden,

Laibach am 18. März 1892,
Direction der l. l . Prüfungscommissio« fiir all-

«emeine Volls- und VUraessämlen.

ll283) »-I Z. 15l47. !

Hefan «enwachall fseher-Klesse.

Zur Wiederbesetzung einer iu der t. t.
Männerstrafanstalt zu Laibach erledigten defiui-
tiven Gefangeuwachaufseher Ttelle erster Classe
mit dem Gehalte jährlicher NX) fl ö. W, und
25proc, Activitätszulage, dann dem Gemisse der
lasernmasjiqeil Uuterluust nebst Teniiee. jedocl)
nur für die Person dc? Aufsehern, dein Befuge
einer täglichen N'otportiou uon XU> <^rauim
und der M o u t l i , noch Maslgabe der bestehenden
Uniformierungsuorfchrift. - dan» ,',ur Vesebung
der hiedurch iu Erledigung soiumenden provi-
sorischcn Gefangcuwachaufseheis ^ Stelle zweiter
Classe mit dem behalte jährlicher W<> fl, 0, W.
und 25proc. Activitäl«;ulage nebst obigen Neben
emolumenten wird hiemit der Concurs aus^
geschriebell.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
lttesuclie unter Nackweisung der vorgeschriebenen
Erfordernisse, als des Lebensalters nicht über
A5 Jahre, guter lijesundheit, des unbescholtenen
Vorlebens, der Kenntnis des Vollsschulunter^
richtes und der beiden Landessprachen sowie
allfälliger Kenntnis eines «Gewerbes und des
durch Militärdienstleistung begründeten An-
spruches auf eine Anstellung im Civilstaats'
bienste,

b i s 20, A p r i l I « U 2

bei der gefertigten l. t, Staatsanwaltschaft zu
überreichen.

Jeder neu angestellte (^efangellwachaufseher hat
eine einjährige probeweise Dienstleistung zurück
zulegen, wornach erst nach erprobter Befähigung
seine definitive Ernennung erfolgt.

». t, Staatsanwaltschaft Laibach am 2Isten
März 1892. !

! s>222) 3—A Präs.'Z. ««0.

> Vezirksgerichts-A djunclenliellen.

Beil» l. l. Äezirtsgerichte in l^rofllaschiN,
mit dienstlicher Verwendung beiin Preisgerichte
in Nudolfswer!, dauil beini Vezirtsgcrichte in
l^urlfeld ist je eine Bezirlsgcrichtö ^ Adjunctcn-
stelle mit dcu Beziigeu der lX, Ningsclasse in
Erledigung getoulmen,

^ Bewerber um diese, eoenluell bei eine»!
«»deren Nezirtsgerichte frei werdenden Vezirts'
gerichto Ädjuucleustelle» haben ihre gehörig
belegte» (besuche, i l l »uelcheu auch die Kenntnis
der slovcnischen Sprache in Wort und Schrift
nachzuweisen ist,

b i s l , A p r i ! ! « 9 2
Hieramts einzubringen,

K. l . .meisgerichtS-Priisidium.
Nudolfswert am 15), März !«U2.

Hefangenwackllllfseliel - Stelle.

Zur Wiederbesetzung einer in der t, k.
Männerstrafcmstalt zu Laibach erledigten pro^
visorischen Oefaugenivachaufseher' Stelle zweiter
Classe mit dem Gehalte jährlicher 260 sl, e. W. und
25,proc. Äctiuitätszulage, dann dem Menusse der
tasernmäßigeu Unterkunft nebst Service, jedoch
nur für die Person des Aufsehers dem Bezüge
einer täglichen Brotportion von 840 Gramm
und der Montur nach Maßgabe der bestehenden
Uniformierungsvorschrift wird hiemit der Concurs
ausgeschrieben.

Die Ve»uerber haben ihre gehörig belegten
(besuche unter Nachweisung der vorgeschriebenen
Erfordernisse, als des Lebensalters nicht über
-i5 Jahre, guter Gesundheit, des unbescholtenen
Vorlebens, der Kenntnis der Gegenstände des
Volksschulunterrichtes und der beiden Landes«

sprachen sowie allfälliger " e m ' t ^ , " ^
werbes und des durch MilltardlemUw ° ^
gründeten Anspruches cmf eine M'"" ̂
Civilstaatsdienste,

b i s I « , A p r i l l « ^ ,
bei der gefertigte» f, ,. Staatsanwa'lM
,'lberreichen, . . ^ ^

3cder neu augestellte Ocsal'ss""'! zuF
eine einjährige probeiveise D i e i ü t l " ' ^ ^
zulege», woruach erst »acl, erprMer
seine desiuitiue Ernennung erfolsst, ^ ^

K. l. Staalsaiovaltschaft iiaibnch
März !«!»2.

sl255) ' l , -2

Kundmachung. «

Es wird zur allge,uei»en '""»"> WhM,
dass am 15». d. M , iu den ^ r t " ", z, M
Sludenec der Oemeiude Mariafeio » ^,, h«'
der Gemeinde Dobrunje in dre> ^ ^ M
2-'i Nindern die Maul- und Ulaue">e^
constatiert wurde. ^hgch ̂

i t . l. Bezirtsliauptmannschaft
.«, M«rz 18»,, ^

Pezirkslieliammellposten ^

Die Bezirlshebammenposte" ' 40 ft ̂
luit einer Iahresremuneration "° ^ M ^
in itoprivnil mit einer I a h ^ r c m u n " ^
50 f l . gelangen zur Besetzung, »'«o
belegte Gesucl>e

b i s 20. A p r i l l « ^

auher vorzulegeu. ^ ^ ^ » ^
tt. t. Bezirlshauptmaunschaft

dorf am 1«. März 1892. ^ ^ ^

Anzetgeblatt.
(1214) 3—3 Nr. 703.

Reafsumierung
zweiter executiver Feilbictunss.

I n dcr EMUtiollssache der kraimschen
Sparcassc in Laibach (durch Dr. Pfcffcrer
von Laibach) wurde wegen 26t) fl s. N.
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Stefan Dovgan von Kal im
Neasfumierungswege auf den

2 9 . M ä r z 1 8 9 2 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
urfprünqlichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
31. Jänner 1892.

(1252) 3 — l ^ Nr. 1932.

Zweite exec. Feilbietuuss.
Am 29. M ä r z 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite ex.ecntive Feilbietnng der auf
den Realitäten des Peter Vcrnil von
Adelsberg und der Katharina Albertini
von Zalog Einl. ZZ. 454 und 27 der
Catastralgemcinoe Adelsberg uud Einl.
ZZ. 70 und !09 der Catastralgemeinde
Zalog im Grunde der Aufsauduug voni
15. Jul i 1889 und Erklärung vom 16ten
October l88l für Johanna Äernit
haftenden Heiratsgutes uud der Wider-
läge per 4000 fl. ftattfiudcu.

K. k. Bezirksgericht Adelsbera am
12. März l892.

(!03s) 3—l Nr. 5,83.

Dritte exec. Feilbietunss.
Ueber Ansuchen der krainifchen Svar-

caffe lvird zur Vornahme der ex.ecuti.ven
Feilbietung der deni Miha zttj'uu von
Maloberdo gehörigen, im Gruudbuche
der Catastralgelneindl.' Vclikoberdo «ul,
Einlage Z. 23 vorkommenden Realität die
dritte Feilbietungs-Tagfatznng auf den

1 8 . M a i 1 8 9 2

Hiergerichts früh 11 Uhr m<5 dein ur-
fprünglichen Anhange nelierdings ange-
ordnet.

Den unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern des Franz und der Maria
Kljun fen. von Malobrdo wird Iernej
Mrgon von Senofetfch zum Curator
bestellt und demselben der Feilbictungs-
befcheid zugestellt.

K. f. Bezirksgericht Seuosctsch am 29sten
Februar 1892.'

(1213)3—3 Nr. 117.

Reassumienlng
zweiter executiver Feilbictung.

I n der Executionssache der krainischen
Sparcasse in Laibach (durch Dr. Pfefferer
von Laibach) wurde wegen 100 f l . s. A.
die zweite executive Feilbietung der^Rea-
lität des Michael Obreza von Cepno
Hans Nr. 28, 8ut> Gruudbuchs-Einlage
Nr. 91 der Catastralgemeinde Vouce, iiu
Reassumierungswegc auf den

2 9 . M ä r z 1 8 9 2 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dcm
ursprünglichen Anhange angeordnet,

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
9. Jänner 1892.'

(1211) 3 - 3 Nr. 282.

Z veitc exec. Feilbietunq.
A m 29. M ä r z 1 8 9 2

llm 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietnng der Rea-
lität des Josef Zelko von Narein ^>»l,
Grundbuchs ^ Eiul. Z. 9 der Latastral-
gemeindc Narein stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
18. December 1891.

(1215) 8—8 Št. 1863 in 1566.

Objava.
Pri c kr. okrajnem sodišči v Po-

Htojini se je ftez tozbo Ivrdke Medica
iz St. Petra proti Jozet'u Cerkovniku
u. Velike Pristave, ne/.nano kje v Keki,
zaradi 13 gold. 9 kr. s pr. in tozbo
gospoda Alojzija Kraigherja iz Poslo-
jine proti Jožefu in Mariji Ogrizek iz
Orehka St. 23, zdaj bivajoč« neznuno

kje v Ameriki, zaradi 9 gold. 54 kr.
s pr. inalotna razprava na dan

3 0. m a r c a 1 8 9 2. 1.
ob 9. nri dopoldne z dodatkom § 28
rnalotnega poslopka odločila, ter «e je
prepi.s tožbe vsled neznanega biva-
lišča loženih na njihovo nevarnost. in
Iroške skrbnikom postavljenemu gosp.
Franu Kultinu i/. Postojine vročil.

Toženi naj se omenjeni dnn sami
lu oglasijo ali pooblaščenca na/.nanijo
ali pa njihova pisma o pravem času
oskrbniku vročijo.

C. kr. okrajno sodiače v Postojini
dne 27. februvarja 1892.

(1146) 3—2 Nr. 1853.

Edict.
Den Tabularglällbigern der Johann

Plesec'schen Realitäten in Tscheruembl
Einl. ZZ. 9, 204, 206 und 207 a6
Tschernembl: Josef Majerle, Margaretha
und Francisca Fabiani von Tschernembl,
nuu unbekanuten Aufenthaltes, widr der
executive Rcalfeilbietungsbeschcid vom
20sten Jänner 1892, Z. 217,

(Feilbietungstermine am

6. A p r i l und

6 . M a i 1 8 9 2 ,
vormittags 10 Uhr), zu Handell des
Cnrators 26 nclum Herril Ferdinand
Stonic von Tschernembl zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl a>n
10. März 1892.

1157)3—2 fit.. 1894.

Razglus.
Z udlokom /. dne 17. julij-i 1891,

ö»ev. 5549, na 10. oktobra 1891 do-
lo('*ena druga eksekufivna dražba Ani
Kolar v/. Semica lastnega xemljiAca
vložni ftlev. 326 in 1858 kataslralne
obeine Somič doloöuje se uradno
na dan

1. a p r i l a 1 8 9 2. 1.
dopoldne od 11. do 12 ure pri tukajä-
njein sodi*£i s popr.jsnjim pristavkorn.

C kr. okrajno .sodiäfte v Melliki dne
2. mama 1892.

Am 2 9. M ä r z l " F
um 10 Uhr vormittags w'" y ̂  ^
die zweite executive FeilbieNW ^ ^
lität des Andreas Cole von P Z«'̂
läge Z. 30 der Catastralgewe"

stattfinden. ^zbeig
K. k. Bezirksgericht M " ^

18. December 1891.... -*1#
(1216) 3—2

Oklic v pv°'
G. kr. okrajno fodisö«

nogu naxnanja: -t Jel«^
0 ložbi Marije Roae '* ^

Dola proti Janezu Kocjan« |,i
Dul. zdaj v Arneriki ^ ' ^ nez<j,
lišra, n/iroina " jegov '^ j ßO V
pravniin naslodnikom, z

 ustn°
s pr. doluOil se je d'dn 7 \ a 0»
pravo v maloliuMTi postop

5.«pnia.8^e>ij:
ob 8 uri dopoldne pf k „ n«
in doslavila ložba s k r " - a . iäd
Jozefu Weiblu iz Mokro»0* ^ jB»

V Mokronogu due 1°- . . . .--^

(1186) 3 - 2 , ^ N i l B ' ..

Vom t . k . s t ä d t . ^
in Laibach wird bekannt 6' ^

Ueber die Klage der O c n a ^

in Graz der nng. - f r " " ^ „gM/>,'
Actie..gesellschaftlFra..co-Vl'KhF z

Niko Brezovic, früher ^ 5 5 ^ !
Draslovic Nr. 6, l'""- ^ r ^ S"
wurde dem letzteren - p ^ z ^ /
Ahazhizh. Advocat 'N " ^ , d^ßl
rator:.<l :.<!„!„ bcstM' M , / l h /
bescheid von, 24. F c b r ' " ^ ^ ' ^
eiugehäudigt uud z>u' ^
lung die Tagsahung ""' . ^ ^

2 1 . A p r i l 1 , ^ , < i > ,

K. t. städt.-deleg. ̂ M
Laibach am 24, Fcw'"
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^ Nr. 1460.

^ , . , . . E f e c u t i v e

^ ^ 1 ^ ' " ' " n a c h t '"''^' ^ ° " ^ '
?°" Unter la^^"^^" ês Josef Kapsch

k ^ t r m H r c h Dr, Emil Bnrger,

M 3F 2« '"Ick? Io,ike von Nieder-
^ 0 f l . MM<5^3^>n, gerichtlich auf
del C ta '.7 ^ " ^ " i t ä t Einl. ^. 135
°nf 34ftH5!"de Mosel samntt dem
gelben' be N k " ' ^ M " M ^,g,h,r

jedesmal/'^""' ' " ^ .
'" l̂mts 0 ? ? ^ ^ " " bis 12 Uhr,
^ M w I n ^ 5 ̂ " Anhange an-
' ^ n t Z ^ ' ' ^ PWdrealität
! " >'>n ^ der e r ^

' der w ite. "' ^ ' " Schähu,igswert?,
"lbeu hi. ta ' "ber auch unter dem-

M o n ^ ^ ^ ^ ^ n a n i s ^ wmnach
"̂bote c , ? ^ ' " a«t vor ge.nachtem

zn Handen
^ da 3"'"Nlsstol, zu crlegm hat.
^ ' ' b b u c h s N '^prlitokoll u"d der

klwueu iu der dies-

3 ^ a r V ' " c h t Gottschee am
si^s^'—~~-
^tt.^s...., ^ Nr. 922.

d "vn'd bKnt ^" '^ ' mimisch-
N) ^2 s,>! p l a n n t gemacht:
^ i > "°> D' ^ ' ^ K m des Iohanu
3 > i q der 7 ^ ^ ' "«"tive Ver-
^°lc a l l '̂Ul Johann ^terli von

^ " auf'̂ en " " " ^ ' ^ ^ h u n s s .

^ i t t ^ ^ ^ p r i l 1892,

3 ^ " i t ^ n ^ ^ ! ' '2 Uhr, hier-
V " ' dass di wf ^ ' ^ ' angeordnet
3 ^ " " " ^ a ^ ^"'drealität bei dieser

d"" Schätznu s-

de 5' ein 0 v ' ^ Ä ? ^ ^machtem
< ^ ^ a t i o n ^ , ^ . . ? ^ i l n n zu Handen
3°>s N ^ hat,

(^)^^——
^ t t . Nenli^ Nr. 162,.

E s > t ^ Gottschee

VI^^^^IosefNossan
^ " s t , , , " Dr. Nasser) die exe-
ti,^"ria ^ 2 ^ " drm Johann l.nd
^ ^ i c h t ^ ^ , ^ ' l ^ b e r g r a s gehö-

^ l > n mif<j??^,/,l i»d Obergras
N " ders/lb"^5^btcn gesetzlichen
« ^ b i t t u n a s ^ ?"^'!N und hi zu

^ auf ^ " ^ W ' g e n , und zwar

" " die ^ . 2 7 . A p r i l
^ "e auf deu

! ^ s ^ , ^ J u n i 189'>

^ / ^ , UN ch^ bcr "steu Feilbie-
^ « b " der . ^ i "' b/'n Schätzuugs-
, !d "! li inta^. s' "ber auch unter

« ^ ' j e d e r ^
^ i t 3 W p , ^ ^ " "or gemachtem

5" Hände.,
^»Nd "' Schi ^ " " " ' crlegen hat,
^ l 7^'Nr tt ' ? ' " ' k ' l l .lnd der

;u der dies-

(1119)3—2 St. 563.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Logatci

naznanja, da se je na prošnjo Ivana
Modica iz Ivanjega Sveta proti mlaj-
šemu Janezu Mahniču iz Unca v iz-
lerjanje terjat.ve 36 gold, s pr. z od-
lokom z dne 6.februvarja 1892, št. 563,
dovolila izvrsilna drazba na 660 gld.
cenjenega nepremakljivega posestva
vložni št. 83 in 82 zemljiske knjige
kataslralne občine Unc in vložna št. 81
katastralne občine Rakek.

Za to izvrsitev odrejena sla dva
rdka, in sicer prvi na dan

9. a p r i l a
in drugi na dan

10. maja 189 2. 1.,
vsakikrat ob ll.uri dopoldne pri tern
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvern rdku le za ali
nad cenitveno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod lo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci
dne 6. februvarja 1892.

(1145) 3—2 Nr. 669.

Efec. Realitäten - Verstci^crunq.
Vom k, k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-!

anltes Tschernembl (nmn, hohen Acrars)
die executive Versteigerung der der Maria
Majerle von Thal Nr. 11 gehörigen,
gerichtlich ans 551 f l. 50 kr. geschätzten
Realität Einlage Nr. 28 nci Catastral-
gemeiudc Thal bewilligt nnd hiczu zwei
Feilbietuugs-Tagsatzungcu. uud zwar die
erste auf den

2 0 . A p r i l
nud die zweite auf den

20. M a i 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber anch nnter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Lieitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproe. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur cingcsehcu werden.

Dem abwesenden Tabnlarglänbiger
Michael Rozman von Thal Nr. 10 wird
Stefan Znpamik von Tschcrnembl als
Curator !,^ :'<:>„m bestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherneinbl am
10. März 1892. ^

(1143) 3 - 2 " Nr. 783.
Executive

«lealitiitcn-Verstcigeruttss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k, k. Steucr-

amtcs Treffen (m>m. hohen Aerars) die
executive Versteigerung der dem Josef
Pevc von Golek gehörigeu, gerichtlich auf
125 fl. geschätzten Realität 5,ll. Einlage
Zahl 127 der Catastralgemeinde Catcz
bewilligt nnd hiczn zwei Fcilbietuugs-
Taasatznnaen, und zwar die erste auf den

23. A p r i l
nnd die zweite auf den

28. M a i 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags nm 11 Uhr, in der Ge-
richtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nnr um oder über dem
Schätzuugswerte,' bei der zweiten aber auch
unter demselben hintaugcgebeu werden wird.

Die Licitatiuns-Aedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbote ein Wvroc. Vadinm zn Handen
der ^icitations Commission zu erlegen hat,

'sowie das Schätznngs Protokoll nnd der
Grnndbnchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 28sten
Februar 1892.

(1127)3—2 Nr. 1144.

Executive
Realitäten-Versteinerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
Feistritz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Helko von ttleinmayerhof die executive
Versteigerung der dem Johann Kastelic
von Mhlenberg gehörigen, gerichtlich auf
966 fl. 70 kr. geschätzten Realität Einlage
H 13 der Eatastralgcmeindc Kühlenbcrg
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

8. A p r i l

und die zweite auf den
13. M a i 1 8 9 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lneraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, das die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den, Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden

wird. ^. ... >.
Die Licitations-Bedmgmsse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitations Commission zu erlegen hat,
sowie das SchätzunaMrotokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Illynsch - Feistnh
am 20. Februar 1892.
(l136s'3-I " Nr. 911.

Efec. Ncalitätm-Pelstetgerunz.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht: ^ ^ .. ,
Es sei über Ansuchen der Agnes

Kutter von Untervezcnbach die executive
Versteigerung der der Lena Schneider von
Unterwezenbäch Nr. l 9 gehörigen, gerichtlich
auf 98 fl. geschätzten Realität Einlage
H 133 der Steucrgcmcindc Rieg bewilligt
und hiezn zwei Fci'lbictnngs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

20. A p r i l
uud die zweite auf den

18. M a i 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtskanzlei in Gottschee mit dem An-
hange augeordnet worden, dass die Pfand-
rcalität bei der ersten Feilbietimg mir
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangcgebcn werden wird.

Die Licitations-Bedlngmsse, wornach
insbesondere jeder Üicitant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Hauben
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchscxtract köuueu m der tnes-
aerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschec am
9. Februar 1892. ^

" ^ 7 V ^ 2 " Nr. 1395.

(örcc. Realitäten-Versteiqelung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschce

wird bekannt gemacht: ^ . _, .
Es sei über Anstichen der Agnes

Loser von Trieft (durch Dr. Burger) die
executive Versteigerung der dem Jakob
G aditsch von Niederticfenbach gehörigen,
a1?chtich auf 1100 fl. geschätzteu Rea-
^ M Erläge Zahl 37 «6 Defenbach
bewilliqt und hiczu zwei Fei bietnngs-
Taa atznngen, nnd zwar die erste anf den

20. A p r i l
u n d d i e z w e i t ^ a u f d ^ ^

jedesmal vormittags "on 11 bis 12 Uhr,
. der Gerichtskanzlei m,t dem Anhange

äuaemduit worden, dass die Pfandrealüät
bei der ersten Feilbietnlig nnr nm oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegcben

werden wird. «, ̂ - -^ ,
Die Licttatlons-Bedmgmsse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ciu lOproc. Vadium zll Haudeu
der Üicitatiouscommission zn erlegen hat,
sowie der Schätzuugsprotokoll und der
Ornndbnchsextract können in der dies-
aerichtlichcii Registratllr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am
26. Februar 1892.

(1152) 3—2 St. 1430.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Metliki na-

znanja :
Na proSnjo gosp. Emanuela Fuxa

iz Metlike dovoljuje se izvršilna dražba
Mariji Matjašič la^lnega, sodno na
657 gold. 20 kr. cenjenega zemljisča
vložni st. 75 in 76 kalasfralne občine
Bozjakovo v Rakovcu st. 4.

Za to se doloöujeia dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2. a p r i l a
in drugi na dan

5 maja 189 2. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodisči vsobi St.. 3 s pristavkom,
dasebode to zemljisče pri prvein roku
le za ali čez cenitveno vrednosi, pri
drugem röku pa tudi pod so vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponmibo 10 °/0 varsöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenilveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled

G. kr. okrajno nodisče v Metliki dne
17. februvarja 1892.

(1156) 3—2 Si. 1872.
<)klie izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Metliki na-

/.nanja:
Na prosnjo Josipa Gerbeca iz

Metlike dovoljuje se izvršilna dražba
Mariji Simonič, omoženi Bajuk, last-
nega, sodno na 133 gold, cenjenega
zemljisča vložni št. 847 in 848 kata-
stralne občine Drasčice v Božjakovem
štev. 31.

Za to se določujeta dva draž-
bena dneva, in sicer prvi na dan

7. a p r i l a
in drugi na dan

5. m a j a 1 8 9 2. ].,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodisči v sobi stev. 3 » pri-
stavkom, da se bode to zemljisöe pri
prvem rrfku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi
pod so vrednost jo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjizni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
1 marca 1892.

(1102) 3—2 Št. 724, 1069 in 1292.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja, da so vložili tožbe:
I.) Franc Borštner iz Krtinje Loke

proti Mariji Markovič iz Loke, ne-
znanega bivališča;

2.) Janez Lužar iz Vince hišna
st, 18 proti Matiji Rodiču iz Goršnje
Vasi, neznanega bivališča;

3.) Reza Kermelj iz Križevega
Fota proti Jožetu Gričarju iz Brinja,
neznanega bivališča — oziroma nji-
hovim neznanim dedičem in pravnim
naslednikom, in sicer zaradi priznanja
priposestovane pravice, namreč:

ad 1 do posestva vložna št. 284
katastralne oboine Trzise;

ad 2 do posestva vložni štev. 13
katastralne občine Gorönja Vas ;

ad 3 do parcel SI. 13 in 40 kata-
stralne obciine Bistrica.

Tern neznano kje bivajocim to-
žencein in njihovim neznanim dedičem
in pravnim naslednikom postavila sta
se ad 1 in 2 Jozes Weibl iz Mokro-
noga in ad 3 Jože Uhan iz Ravnika
skrbnikom na čin, da jih zastopaia
pii o tožbah na dan

2 2. a p r i l a 18 9 2. 1.
ob 8.uri dopoldne lusodno doloöenem.
näpc^ku

V Mokronogu dne 27. febr. 1892.
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Verständigen Männern
im Alter von 25 bis 40 Jahren, unver-
heiratet, gesund und kräftig, welche der
deutschen und der alovenischen Sprache
in Wort und Schrift vollkommen mächtig
sind, ein makelloses Vorleben und voll-
ständig geordnete finanzielle Verhältnisse
nachweisen können , bietet, sich durch Er-
langung eines Reisepostens, dem sie sich
ausschliesslich und unausgesetzt zu wid-
men hätten und der mit Gehalt und Neben-
bezügen vebunden ist. Gelegenheit, bei eut-
sprechender Verwendbarkeit und vorzüg-
lichem Verhalten eine sichere und dauernde
Lebensstellung zu schaffen.

Es mögen sich aber nur solche Per-
sonen bewerben, die al len diesen Voraus-
setzungen entsprechen, Vorliebe fur einen
Relae-Beruf und den ernsten Willen
haben, ihren gestellten Aufgaben mit gleioh-
mässigem Fleisse und zäher Ausdauer
bei sonstigem tadellosen Verhalten zu
entsprechen.

Sollte ein Bewerber auf die Erlangung
dieses Reisepostens nicht reflectieren
können, dagegen aber in der Lage sein,
neben seinem Berufe wegen eines
N e b e n v e r d i e n s t e s thätig zu sein, so ist
zur Erlangung eines beachtenswerter» solchen,
von steter Steigerung und vieljähriger
Dauer, ebenfalls Gelegenheit geboten.

Eigenhändig, deutsch und sloveni.sch
geschriebene Gesuche, denen Zeugnis-
Abschriften und «Referenzen» beigefügt
werden müssen, sind unter <201191 > nach
Oraz postlagernd zu richten. (4l4i 10-9

W±wm.s*w±m - R u n d s c h a ^
rllen, <•'"*

Allen denjenigen, welche über die V o r g ä n g e au f d e m E f f e o t e n m a r k t e objectiv unterrichtet sein w 0 ^ j e S das
die ö s terr . -ung. F i n a n z - R u n d s c h a u zur Information. Dieses Walt bemüht sich, in d<n Kreis seiner Hesprerihj i^^rcl i
zu ziehen, was für den Eflectenmarkl und nicht ijllein für die heimischen Börsen von Wesenheit ist und f:nni»Klif;Ml ^^ ej|),'iie

s

dem C a p i t a l i s t e n sowohl wie dein S p e o u l a n t e n , sich über die Vorgänge zu informieren und sich über .liosoll)'^ nnejjieD^
Urtheil zu bilden. Das Blast ist belehrend und anregend, objectiv im I ohne einseitige Haltung. J a h r e s - A » 0 ,^0s

52 Nummern, einen Gulden. Probenummer gratis. .«

Administration, Wien, Stadt, Wallnerstrasse Nr. •«,

Im Gasthause

„ Z p Kaiser von Oesterreicü"
jeden Mittwoch und Freitag

versohiedene frisohe

wie auch echter, vorzüglicher schwar-
zer Istrlaner Wein, dann kroatisoher
welaser und Unterkralner rother
Cvicek eigener Importation. sowie
auch Steinfelder Märzenbier, stets zu

haben. ilOöty 7-H

Eine gut erhaltene heizbare Kegelbahn
steht dem P. T. Pubücurn zur Verfügung.

Abonnements auf Mittagskost
werden joden Tag entgegengenommen.

Zur Ausgabe ist g-olanyt :
Band I und II von

Levstikovi zbrani spisi
uredil

Frančišek Levec.
Levstiks gesammelte Schriften werden 5 Bände umfassen, und zwar:

Band I.: Pesni — Ode in elegije — Sonetje - Romance, balade in
legende — Toi mac.

Band II.: Otročje igre v pesencah — Različne poezije — Zabavljice
in pušice — Ježa na Parnäs Ljudski Glas — Kralje-
dvorski rokopis — Tolmač.

Band III.: Povesti it» potopisi.
Band IV.: Kritike in znanstvene razprave.
Band V.: Doneski k slovenskemu jezikoslovju.

Subscriptionspreis für alle 5 Bände broschiert ö. W. fl. 10 '60, in
Leinen gebunden fl. 13*50, in Halbfranz fl. 14 50, in Kalhleder, Lieb-
habereinband, fl. 15 50. 8

Subscriptionen nimmt entgegen die Verlagshandlung

Ig.v. Kleinmayr St Fed. Bamberg

Oogtl« alle Katarrhe ilbcrhaupt,

DM^ I n f l u e n z a "WH
>md Hüften der Kinder illsbrsonbcrt', sowie als

hochfeines Tafelwasser "WlD
> ist best empfohlen (4377)80-2«

2.,.^ die Kärntner Dmerizuelle.
Hauptdepot in i!aibach bei M. (5. Supau; in Krainburg bei Fr. Dolcnc.

Die elegante Mode
Illustrierte Zeitung für Mode u. Handarbeit

mit color. Stahlstich-Modenbilden
Preis vierteljährlich nur 1 Gulden,

Monatlich erscheinen zwei Nummern.

IMe elegant« Mode
ist jetzt das beliebteste Modenblalt in Oesterreich - Ungarn

und ebenso reichhaltig als «Der Bazar >•

Man abonniert bei allen Postanstallen und
HuchhamUutigen. 11284; 2-1

Donnerstag den 24. März
erscheint me [

grosse Annonce
mit Preisliste

k DsQ-Cottniv
Carl Kmelniger

Lalbach, Rathhansplatz IV*»- ** '

r*kw- V ••<•!* J »1ms* u n d »»>»*•*«««* +**
1 Meter um fl. 1 55 aus guter Sohafwollo.
1 Meter um fl. 1 9 4 aus besserer Sohafwolle-
1 Meter um fl. 2 50 aus feiner Bohafwolle.
1 Meter um fl. 3 39 aus feinster Schafwolle- ^ fr

Zu einem completen Herren-Anzug (Rock, Hose und C4ilet) '"^,.^11^
schnilt von Meter 3-10 nöthig. Jedoch wird auch jedes beliebige M»?s v_ JQ r

Einen Abschnitt zu schwarzem Salon-Anzug um fl. 7 75 ' ) | H p'^ki'1^
sowie Ueberzieher-Stoffe. Touriston-T.oden. schwarze Peruvienncs u»sl ̂ tP
Staatsbeamten - UniformstofTe, seinsle Kamtngarnc etc. versendet *a

preisen die als reell und solid besthekannlo Tuc-.hs.ibriks-Niedorlng«
^i^u^l-MiimlBot- ism ]B»-Ä»»»*> :̂

Muster gratisfund franco. Mustergetreue Lieferung sf attfm
et
 t

Zur Beachtung ! I)H« l'ublio.um wird ltnHimdnrs «lara«» ,(iilig
e

H»un gemacht, dass HIC.1I StoflV» bei directem Ii«ziiffe ln'.d«iit«n"ersClie"flä

Htellon, als wenn solche durch VormiHlnr aus mit Photograph 1 6 .^sieiill
1(ll|,

Musterbiicliern bestellt worden. Diese Musterbücher enthalten Rr'!;.ng«t etl^
unmoderne, verlepene. dem Gedächtnisse der ßrünner Fabrikanten < jjors6^,
schwundene alle Muster von Partie-Ware. Dabei sind die '' l P 1V nii^ft1L
theuer. — Vor Schwindelgcschäftan. wplche das Piiblicurn darc'^„jst^
liehe Reclame ZUIM Hestellen von Resten animieren und dann •'. ge^ia
welche nicht der» Schneiderlohn wert sind, einschicken, wird dringe" e -̂ern

Man überlasse diesen MarktHchreiern, welche ihren ttnvrc\iüS[pr ^
wollen, nie die Wahl des StoffeH, sondern bestelle nur laut ^,^)^^
eigenem Geschmacke. _ ^ ^ g ^ ^ ^ ^

Derbalmy'5 Pfiauze» - Gtrart

ITMia.Vi'Jlli)
Schmerzstillende Einreibung. „ ^

> W ^ Dic Wirluuss des 1»cl,roll,lins wnrdc m (cjuil- und Militälspit"lcr>^ ^
und crllärcn die dariibcr uorlicncilt>c» inztllchcli ^„tachlc» dasscllic ".!, ^ . . „ , ""<si,lü
Welches sich dci allen sch,nei,chaft» „ <l,ich< lutz«>,dlichlU> ^ " ' " « , , M l l l ' ,<i>
illfol^c lwll Züstluft oder ^rlnl l l l i i^ in dr» >i»uche>l, Mllcnlcu «>«!> ^, M c "„p
allftrctcli oder periodisch uncdcllclircu, liestcue litwährt l»at, dicsc schmerz "> s«<i'^^
nervöse Tchmerze« l indert miü beseitiat u>,d ausirrdcm l'clel'c»t> ' ^ ) 5̂

auf die M n s l n l a t n r einlvir l«. -HW> , ,,„ si"^

R l « ° « " ? ? ^ 2 n ^ k ^ M ^ l " 0 : l sslacoi, l^'ll!« .Mil l ie,!) l sl.. ' " ^isl
^ V ? Ä ^ ^ ^ Ü ^ M ^ ^ ' " ^ k ^ irosa rmdalliert) l ft. 2« lr., V^^.
ß, W » » 8 1 W ^ l !'is :; sslcicuns 2« lr. >".hr i>>r ^'"" ̂ i l ^

^! M > ^ Ä > W " ^ ^ " ^ " l ' echt mit ncllcnfteliender

N.)̂ >U5. «cn»^l,«v «,,c«.Î  6rutral-Äcrsc>,du!ll!s-T!cpot für dic ^ " " ' ' ^ d ^ '

ütp<'.tü f,'r»er I'ci den Herren Äpolücler»! si!v iiaibach: I Sl,'obod>,. Gal', P'"oU' , l5<.H„,s!^!
W. M^,r , ^,',^,°etlchcl; scr.icr D^«'« >n « i l l i : >'. ss,!p^r!ch„ned, ^ ' " ' ü . »«d:^ ^>> s ' > ^
-> <">»cin.r, G, Prodam, «. Vchindlcr. M. ^ i n " » . Dre,,, z Frltsach : N, «»Vpr,-!! M ' " « , ^ ' r , c ' ^ l N > , ,
aenfur«: 20. Tl»>r,!w,>ld, P, Virnbach^r. ^, Nomelicl. Ä. «iM-r -, Nudolföwert: " , , 7,„. ^ H t l ^
A. Hicichl! Laruls: I , Sieg!! Trieft: 6, Zanetli. Ä, ^„<ti»a, B ^ ' « „ „ p f l ^' ^
E, v. Vcullübura. ^, Prcndini. M :ü.^,isnn; vlllach: st, ̂ chol,, '̂̂ - »<

^^>.,5et; »»llcrmarl«: I , ?,bft; Wolsöbir«:

D r u c k u n d V e r l a n v o n I g , v, K l s i n Nl a y r 6 ŝ  d. N a 1„ b e l g.


